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Und gasch mr nüd z'schpaat is Bett gäll Max!"

Vom Zugern!
Unter Zugern versteht man in der

Schweiz bekanntlich das beliebte Spiel
des sogenannten Zugerjasses. Mit meinem

Freund zugere ich oft. Letzten
Sommer kam er aus dem bündnerischen
Averstal heim und fragte mich: «Weifjt

Töndury's WIDDER
Eine Gaststätte eigenartiger
Prägung, ein Eldorado für anspruchsvolle

Feinschmecker.

ZQrîCh 1 Widdergasse

Du, was man unter Zugern versteht?»
Dann erzählte er mir folgendes: «Hoch
oben in Avers stiefj ich auf eine mächtige

Ziegenherde. Als Hirtin stand
neben ihr ein prächtiges, rabenschwarzes
Bündnermädchen. Ich betrachtete die
hübschen Horngeifjen und fragte das
Mädchen: «Was macht Ihr mit der
Ziegenmilch? Käst Ihr sie?» «Nein», ant-

Mir ist wieder
vögeliwohl dank

12 Tabletten 1.80 in allen Apotheken

wortete die Hirtin, «wir brauchen sie

zum Zugern!» Da ich diese Antwort
nicht verstand, klärte mich das Mädchen

dahin auf, dafj die Averser Bauern

mit der Ziegenmilch junge Stiere
aufziehen, die sie im Herbst am
bekannten Zuger Zuchtstiermarkt
verkaufen.» Kd-

In BERN
essen Sie am besten im
neuen Bellevue-Grill und Bar
neben dem Bundeshaus

Hotel Bellevue Bern
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Unlj gsset. mp nülj ànosai is kett gs» IVlsx!"

Vom ^ug6>-iiî
Untsr lugsrn vsrstsnt msn in cisr

8cnwsiz izsicsnntlicii cisz keliscuts 5pisi
cisz zogsnsnntsn lugsrjszzsz. /Vu't msi-
nsm Lrsunci zugsrs icii c-tt. l.stztsn
5c»mmsr kam er suz cism tzüncinsrizciisn
/^vsrztsl nsim un6 irscits micii: «VVsiki

7ünvZuirv's Wivvei?

Du, WSZ msn untsr lugsrn vsrztsiit?»
vsnn srzsiilts sr rnir toigsncisz: «I-Iocii
c>c>sn in ^vsrz ziisi) icii sui sins mscii-
ticzs lisgsnnsrcis. /^Iz I-Iirtin ztsnci ns-
izsn iiir sin vrsciiticisz, rstzsnzcnwsrzsz
Lüncinsrmsciciisn. Icii izstrsciitsts ciis
nüizzciisn i-iornczsiksn unci irsczts cisz
/vìàciciisn: «V/sz msciit Iiir mit cisr Iis-
cisnmiicii? Kszt Iiir zis?» «>>Isin», snt-

iVIir igt wieäer
vö^eii^oiil ciznlc.

I? 7àtà I M in süsn tpoiii-icsn

wortsts ciis Wirtin, «wir izrsuciisn zis

zum luczsrn!» vs icii ciiszs Antwort
niciit vsrztsnci, Iclsrts micii cisz /vvsci-

ciien clsiiin sut, clskz ciis ^vsrzsr ksu-
srn mit cisr lisczsnmiicii junczs 8tisrs
sutzisiisn, ciis zis im I-isrizzt sm ds-
icsnntsn luczsr luclitztisrmsrict vsr-
icsutsn.» t<r>.

In »LUX
essen 3!e sm besten im
neuen Kellevue-Orill unci ksr
neben clem tZunciesiisus

Là! Lsüevlls Sern
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